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Inter lakenInter laken  |  19. Juni 2008

Tote Fussballer und schlaue Frauen
DinnerKrimi im Hotel Metropole

Ein Essen  zu  Ehren  der  Schweizer  Nationalmannschaft  –  und dann  dies:Ein Essen  zu  Ehren  der  Schweizer  Nationalmannschaft  –  und dann  dies:
nach  und nach  sterben auf  mysteriöse  Weise  die  Fussbal ler  weg.  Was  esnach  und nach  sterben auf  mysteriöse  Weise  die  Fussbal ler  weg.  Was  es
mit  diesem seltsamen Tun  auf  sich  hat,  ist Gegenstand  des DinnerKrimismit  diesem seltsamen Tun  auf  sich  hat,  ist Gegenstand  des DinnerKrimis
«Elf  kleine  Fussbal lspieler»,  eines kriminal ist ischen Nachtessens im  Hotel«Elf  kleine  Fussbal lspieler»,  eines kriminal ist ischen Nachtessens im  Hotel
Metropole.Metropole.

Mitten  im  Nachtessen sterben die  Fussbal ler:  DinnerKrimi  stopptMitten im  Nachtessen sterben die  Fussbal ler:  DinnerKrimi  stoppt
nochmals  mit  einer  spannenden  Produktion  im  Hotel  Metropole  innochmals  mit  einer  spannenden  Produktion  im  Hotel  Metropole  in
Interlaken.Interlaken.

Fotos: Eingesandt

Fussball bestimmt derzeit den Lauf der Dinge. So auch den kommenden
Samstagabend, 28. Juni, im Hotel Metropole in Interlaken. Dort ist die Theatergruppe
DinnerKrimi zu Gast, die unter dem Motto «Elf kleine Fussballspieler» das Geschehen
rund um den Fussball in eine Krimikomödie verwandelt. Das mysteriöse Geschehen
wickelt sich zwischen den Speisen eines Vier-Gang-Menüs ab, die Besucher sind von
Anfang an gänzlich in den Fall verwickelt. Der Plot ist an einem formellen Abendessen
zu Ehren der Schweizer Fussballmannschaft angesiedelt. Doch der Abend verläuft nicht
nach Plan. Ein Fussballspieler nach dem anderen stirbt weg. Jeder im Raum scheint
verdächtig. Will der Toto-Spieler an Tisch drei wirklich Rache nehmen? Mit welchem
Spieler hat die Kellnerin ein Verhältnis? Natürlich sind es die Frauen, die Licht in die
Sache bringen. Die Gäste helfen Kommissarin Fankhauser und ihrer österreichischen
Kollegin Krabowsky den Fall aufzuklären. DinnerKrimi hat bereits mit verschiedenen
Produktionen die Hotels und Restaurants unsicher gemacht, zuletzt im Wahlherbst
2007 mit einer Parodie auf das politische Geschehen. Mit der Komödie zur Fussball-
Europameisterschaft gastiert die Truppe auch an zehn Stationen in Österreich.
Geschrieben hat die Produktion Peter Denlo, er ist auch Initiator und Produzent von
DinnerKrimi. Das DinnerKrimi-Ensemble besteht aus Oliver Daume, Michael E. Graber,
Stefanie Hargitay, Regine Hochmeister, Isabelle Anne Küng, Inga Maren, Peter Portmann
und Enzo Scanzi. In Interlaken werden die Gäste im Top o'Met zu Tisch gebeten. Der
Abend dauert von 19.00 bis ungefähr 23.00 Uhr und beinhaltet neben viel Spannung
und Witz auch verschiedene kulinarische Höhepunkte. Reservationen unter
www.metropole-interlaken.ch (Telefon 033 828 66 66), weitere Informationen und
Reservationsmöglichkeit auch unter www.dinnerkrimi.ch.
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Die  Frauen  bringen Licht ins  Geschehen  (vlnr):  Regine Hochmeister,Die  Frauen  bringen Licht ins  Geschehen  (vlnr):  Regine Hochmeister,
Enzo  Scanzi  und Isabel le  Anne Küng  in  der  DinnerKrimi -ProduktionEnzo  Scanzi  und Isabel le  Anne Küng  in  der  DinnerKrimi -Produktion
«Elf  kleine  Fussbal lspieler».«Elf  kleine  Fussbal lspieler».
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